
 

 

 

Antrag der Freien Wähler Freital 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

Mobbing, Schikanierungen und Respektlosigkeit an unseren Schulen ist ein leider bei 

weitem keine Seltenheit mehr. Häufig sind die Eltern ratlos oder schauen weg, während 

die Opfer, egal ob Kinder oder Erwachsene, die Schuld bei sich selbst suchen und 

zunehmend in eine soziale Isolation geraten. Lehrkräfte sind meist überrascht, wenn man 

sie auf Mobbing in einer Klasse anspricht. Denn die Schikanen geschehen oft zu subtil und 

meist außerhalb des Unterrichts, während der Pausen oder auf dem Schulweg. 

Je länger Mobbing andauert, umso schwieriger ist es, eine Lösung zu finden und umso 

sicherer ist die körperliche oder seelische Beeinträchtigung der betroffenen Kinder oder 

Erwachsenen. Oftmals ist den Trägern auch gar nicht bewusst, was in ihren Einrichtungen 

vor geht.  

Wir beauftragen hiermit die Stadtverwaltung für eine zukünftig präventive vernetzte 

Zusammenarbeit das Koordinationsbüro für Soziale Arbeit, kurz Kobü, damit zu 

beauftragen, dieses Thema in ihre Arbeit mit aufzunehmen. Zielstellung soll die 

Vernetzung vorhandener Maßnahmen sein. Möglichst sollen in Zusammenarbeit mit 

Schulleitern, Lehrer-, Eltern-, und Schülervertretern, sowie Sozialarbeitern, Trägern und 

Vertretern des Landkreises Anti-Mobbing-Strategien entwickelt werden.  

In vielen Schulen werden zunehmend soziale Kompetenz-Trainings und Trainings zur 

Persönlichkeitsentwicklung, Kommunikationstrainings und Konfliktbewältigungstrainings 

durchgeführt. Gelernt wird das Verhalten in Gruppen. Darin enthalten sind Präventiv-

Maßnahmen auch gegen Mobbing und Schikane. Es ist zu fordern, dass das soziale und 

pädagogische Leben innerhalb der Schule von jeglicher Gewalt befreit der Gewalt 

vorgebeugt, Kommunikation gelehrt und "soziales Lernen" fester Bestandteil des 

Lehrplanes wird.  
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Als Arbeitsthema schlagen wir folgende Benennung vor : 

„Starke Kinder für Freital“ 

Dazu beauftragen wir die Stadtverwaltung nach Fördermöglichkeiten für mögliche 

Projekte zu finden, welche zur Thematik passen. 

 

Mögliche Kosten sind zu ermitteln. 

 

Alexander Frenzel 

 

Im Namen der Fraktion Freie Wähler Freital 

 


